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TuS Treudeutsch 07 Lank e.V.          Heft Nr. 07 - 07./08.02.2026 

Samstag, 07.02.2026 ab 17:45 Uhr 
TD 07 Lank 2M - Olympia Fischeln 1M 

TD 07 Lank 1M   -   TV Vorst 1M 
Sonntag, 08.02.2026 ab 15:30 Uhr 

TD 07 Lank 2F  - HSG Ve/Ru/Ka 1F 

TD 07 Lank 1F  -  VT Kempen 1F 

Foto: #der sportknipser 
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3 Columne Nr. 7 
von Alexander Gronwald 

Liebe Handballfreunde, liebe Treudeutsche, 

der Start ins neue Handballjahr hatte es in sich – sportlich wie organisatorisch. 
Nach den ersten Spieltagen zeigt sich einmal mehr, wie eng Erfolg und Rückschläge 
im Sport beieinanderliegen. Doch genau darin liegt auch die Stärke unseres Ver-
eins: mit Höhen und Tiefen umzugehen und den Blick nach vorne zu richten. 

Unsere 1. Damenmannschaft ist mit zwei Niederlagen in das Jahr gestartet. Beson-
ders die Partie gegen den unangefochtenen Tabellenführer aus Königsdorf hat ge-
zeigt, wie hoch das Niveau in der Liga aktuell ist. Auch wenn die Ergebnisse nicht 
den erhofften Auftakt brachten, gilt: Die Mannschaft arbeitet konzentriert weiter, 
bleibt geschlossen und wird ihren Weg gehen. 

Erfreulicher verlief der Jahresbeginn für unsere 1. Herren. Nach einer Phase der Sta-
bilisierung präsentiert sich das Team zunehmend gefestigt und konnte zuletzt mit 
starken Leistungen überzeugen – und das trotz eines deutlich dezimierten Kaders. 
Einsatz, Disziplin und mannschaftliche Geschlossenheit waren dabei klare Erfolgs-
faktoren, auf denen sich weiter aufbauen lässt. 

Parallel zum laufenden Spielbetrieb richten wir den Blick bereits auf die kommende 
Saison. Die Planungen sind weit fortgeschritten, Gespräche laufen, Strukturen wer-
den vorbereitet. Ziel ist es, auch künftig leistungsfähig, konkurrenzfähig und zu-
gleich nachhaltig aufgestellt zu sein – im Senioren- wie im Jugendbereich. 

Ein entscheidender Faktor dafür sind die Trainingsbedingungen. Umso größer ist 
die Hoffnung, dass die Halle an der Stettiner Straße wie geplant bis Ostern wie-
der eröffnet wird. Eine Rückkehr dorthin würde eine spürbare Entlastung und deut-
liche Verbesserung für den Trainingsbetrieb bedeuten. 

Projekt „Eigene Sporthalle für den TuS Treudeutsch 07 Lank e.V.“: 

Wie ihr an vielen Stellen schon mitbekommen habt, befinden wir uns aktuell in vie-
len Gesprächen bezüglich des Neubaus einer eigenen Halle. Das Projekt wollen wir 
mit allen Details in den kommenden Wochen genauer vorstellen und daher werden 
wir alle Mitglieder zeitnah informieren. 

Neben dem Sport werfen wir bereits jetzt einen Blick auf ein festes Highlight in un-
serem Vereinskalender:  

Freitag, 13. Februar 2026 Blau-Weiße Nacht – die traditionelle Karnevalsparty 
des TuS Treudeutsch 07 Lank.   

Habt ihr noch keine Karte, dann gibt es in unsere Geschäftsstelle noch Restkarten. 
Öffnungszeiten Montag 17 – 20 Uhr und Freitag 9 – 11 Uhr. 

Euer   Ali 

Der nächste Sprungwurf erscheint am 28.02.2026. 
Redaktionsschluss ist am 24.02.2026 
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Tach Sportsfreunde! 

Wir hoffen, ihr habt alle die Finalniederlage unserer deutschen Adler ver-
kraftet. Silber gewonnen, wer hätte das vor dem Turnier gedacht?! 

Noch mehr freuen wir uns, dass die Flimmerkisten heute mal ausgeschaltet 
bleiben dürfen und wir euch in den kommenden Wochen dafür wieder zahl-
reicher begrüßen und mit spannenden Spielen versorgen dürfen. 

Dementsprechend: Herzlich willkommen zum ersten Heimspiel der Rück-
runde im Forstenberg! Heute bitten wir die Nachbarn aus Vorst zum Tänz-
chen, die das Hinspiel knapp mit 29:27 für sich entscheiden konnten. 

Auch wenn die Rückrunde vergangenen Samstag in Oppum gestartet ist, 
wird es kurz noch Zeit für ein erstes kleines Fazit zur Saisonhalbzeit. Nach 
anfänglichen Schwierigkeiten und vielen knappen und mindestens ebenso 
ärgerlichen Niederlagen im Herbst, beispielweise in Vorst, haben wir uns 
nun so langsam gefunden. Nach 5:13 Punkten ist es uns mehr und mehr 
gelungen auch die engen Spiele auf unsere Seite zu ziehen. Mit vier Siegen 
in Folge konnten wir noch mit ausgeglichenem Punktekonto in die nicht 
vorhandene Winterpause gehen, gekrönt mit dem ersten Sieg gegen eines 
der Spitzenteams der Liga in St. Tönis. 

Im Anschluss hat uns leider die Krankheitswelle erwischt, sodass wir perso-
nell etwas gebeutelt in das bereits angesprochene Spiel beim Tabellenfüh-
rer aus Oppum gehen mussten. Kräfte schonen und verteilen war dort die 
Devise. Doch es gab auch wieder mal die Gewissheit, dass an einem guten 
bis normalen Tag mehr drin gewesen wäre, egal in welcher Konstellation, 
auch gegen den Tabellenführer. Eine 28:26-Niederlage stand am Ende auf 
der Anzeigetafel. 

Das soll uns aber nicht weiter beschäftigen. Heute gilt es sich auf das zu 
besinnen, was uns die letzten Spiele davor stark gemacht hat: eine gute Ab-
wehr, gute Torhüter und ein geduldiges Angriffsspiel mit guten Abschluss-
chancen. Die exakte Kadertiefe steht bei Redaktionsschluss noch nicht fest. 
Hoffentlich behalten alle ihre Antikörper beisammen. 

Wir sind heiß und Bock auf das Spiel haben wir auch! Mit euch zusammen! 
Also lasst uns die nächsten beiden Punkte im Forstenberg behalten! 

Frei nach dem Motivationsspruch unseres DHB-Teams: 

„Welse: FLIEGT!“ 

Eure erste Herren 

1. Herren: zur Lage beim Rückrundenstart 
von Timm Trautmann 
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Am kommenden Spieltag trifft unsere Mannschaft in der Verbandsli-
ga auf den TV Vorst. In der Tabelle liegen wir aktuell auf dem 8. Platz, 
während der TV Vorst den 10. Rang belegt. Damit treffen zwei Teams 
aus dem Mittelfeld aufeinander, die sich nichts schenken werden. 

Der TV Vorst ist bekannt für seine kompakte Abwehrarbeit und ver-
sucht immer wieder, über schnelles Umschaltspiel zum Erfolg zu 
kommen. Besonders nach Ballgewinnen schalten die Gäste zügig um 
und suchen den schnellen Abschluss. Im Positionsangriff agiert Vorst 
geduldig und setzt vor allem auf Würfe aus dem Rückraum. 

Für unsere Mannschaft wird es entscheidend sein, von Beginn an 
konzentriert zu spielen und die eigene Abwehr stabil zu halten. Ge-
lingt es, das Tempospiel des Gegners zu unterbinden und die eige-
nen Chancen konsequent zu nutzen, sind die Voraussetzungen für 
einen erfolgreichen Spieltag gegeben. 

Mit der Unterstützung unserer Fans will das Team eine starke Leis-
tung zeigen und wichtige Punkte im Kampf um die Tabellenplätze 
sammeln  

Eure erste Herren  

1. Herren: nächster Gegner TV Vorst 
 von Thomas Bohnen 

 

Staige – Unser Live Streaming Anbieter: 

Die meisten von Euch haben es schon mitbekommen oder sogar aktiv  
genutzt, unser Live-Streaming Angebot. Unseren Verein findet ihr hier:  

    

https://staige.tv/verein/17603  
    

Um die Kosten weiterhin decken zu können, werden die Spiele der  
1. Damen- und 1. Herrenmannschaft gegen geringe Gebühr übertragen. 

Weiterhin gibt es die Möglichkeit als Sponsor für das Live Streaming auf-
zutreten und exklusiv alle Streams zu präsentieren.   
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Die erste Damen musste am 17. Januar in der Regionalliga Frauen 
eine deutliche 30:18 Auswärtsniederlage im Topspiel beim TuS Kö-
nigsdorf hinnehmen.  

Von Beginn an fand die Mannschaft nur schwer in die Partie und lief 
früh einem klaren Rückstand hinterher. Königsdorf setzte den TD 
Lank von der ersten Minute an mit einer aggressiven Abwehr unter 
Druck und nutzte Ballverluste konsequent zu schnellen Toren. Bereits 
in der Anfangsphase gelang es den Damen aus Lank kaum, klare Ab-
schlüsse zu erspielen. Nach knapp zehn Minuten stand es 6:0, ehe 
der TD Lank erstmals erfolgreich war. Auch eine frühe Auszeit brach-
te zunächst nicht die gewünschte Stabilität, sodass der Rückstand bis 
zur Halbzeitpause auf 17:6 anwuchs.  

Nach dem Seitenwechsel zeigte der TD Lank ein verbessertes Auftre-
ten und mehr Durchschlagskraft im Angriff. Vor allem Finja Stock und 
Hannah Wilhelms übernahmen Verantwortung und konnten immer 
wieder Akzente setzen. Dennoch blieb Königsdorf spielbestimmend 
und ließ keine Aufholjagd zu. Zu häufig scheiterten die Lankerinnen 
an der gut organisierten Abwehr oder am gegnerischen Tempospiel. 
In der Schlussphase bewiesen die Damen Moral und kämpften trotz 
des deutlichen Rückstands bis zum Abpfiff weiter. Am klaren End-
stand von 30:18 änderte dies jedoch nichts.  

Danach galt es, die Partie schnell aufzuarbeiten, die positiven Ansätze 
aus der zweiten Halbzeit mitzunehmen in das folgende Heimspiel ge-
gen den TV Witzhelden und wieder geschlossen aufzutreten.   

 

Eure 1. Damen  

1. Damen: Topspiel zum Rückrunden-
auftakt  
von Laureen Garche 
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Nach dem misslungenen Rückrundenstart in Königsdorf hieß es: 
Mund abwischen und weitermachen. So empfingen wir am 24.01. die 
Mannschaft aus Witzhelden bei uns in der Halle. 

Nach ausgeglichenen 10 Minuten zu Beginn der Partie (4:3) konnten 
wir uns durch eine stabiler stehende Abwehr Tor um Tor absetzten 
und erhielten bis zur 19. Spielminute kein weiteres Gegentor der Gäs-
te (10:3). Bis zur Pause scheiterten wir ein paar Mal zu oft an der geg-
nerischen Torhüterin und konnten so mit einem 4 Tore Vorsprung in 
die Halbzeit gehen (13:9). 

Nach der Pause brauchten wir erneut 5 Minuten, um wach zu werden. 
Im Anschluss ließen wir den Ball wieder gut laufen und lagen in Mi-
nute 45 mit 7 Toren vorne (22:15). Den Vorsprung konnten wir bis 
zum Spielende halten und gewannen verdient mit 29:22. 

Nachdem wir eine Woche später in Königshof gespielt hatten, freuen 
wir uns an diesem Wochenende wieder auf ein Heimspiel mit euch 
gegen den VT Kempen.  

Eure 1. Damen  

1. Damen: Heimsieg gegen Witzhelden  
von Lea Blümke 
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Am 17.01.2026 empfingen wir den TV Ratingen zum Heimspiel in der 
Forstenberghalle. Nach der letzten, sehr ärgerlichen und knappen 
Niederlage wollten wir unbedingt wichtige Punkte zu Hause behalten 
und waren motiviert.  

Der Start ins Spiel verlief zunächst ausgeglichen. Es gelang uns, im-
mer wieder Treffer zu erzielen, doch insgesamt fehlte es von Beginn 
an an der nötigen Durchschlagskraft im Angriff. Zu viele technische 
Fehler und ungenaue Abschlüsse verhinderten, dass wir unseren 
Rhythmus fanden. Ratingen nutzte diese Schwächen konsequent aus 
und setzte sich Mitte der ersten Halbzeit langsam ab. Auch eine Aus-
zeit brachte nicht die gewünschte Wendung, sodass wir mit einem 
7:11-Rückstand in die Halbzeit gingen.  

Die zweite Halbzeit startete mit einem 4:0 Lauf für die Gegnerinnen 
und wir fanden offensiv weiterhin nur schwer Lösungen. Zwar stemm-
ten wir uns kämpferisch gegen den Rückstand, doch Ratingen blieb 
souverän und baute den Vorsprung kontinuierlich aus. Vor allem im 
Angriff fehlten uns über weite Strecken die Ruhe und Konsequenz, 
um noch einmal entscheidend heranzukommen. Am Ende mussten 
wir uns mit 14:23 geschlagen geben.  

Es war insgesamt kein gutes Spiel von uns, das wir nun nutzen, um an 
unseren Schwächen weiterzuarbeiten. In den nächsten zwei Spielen 
ging es ebenfalls um vier hart zu erkämpfende Punkte gegen die An-
führer der Tabelle.  

 

Eure 2. Damen  

2. Damen: Misslungener Heimauftritt  
gegen TV Ratingen  
von Luisa van Holt 
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HSV Überruhr – TD Lank II  

Am vergangenen Wochenende stand für uns ein alles andere als einfaches 
Auswärtsspiel an. Mit dem HSV Überruhr trafen wir auf den aktuellen Tabel-
lenführer und Aufstiegsfavoriten, der bislang ungeschlagen durch die Saison 
geht. Uns war von Beginn an bewusst, dass uns ein schweres Spiel erwarten 
würde. Trotzdem wollten wir – gerade nach drei Niederlagen in Folge – mit 
viel Motivation auftreten, uns bestmöglich präsentieren und dem Spitzenrei-
ter das Leben so schwer wie möglich machen. Erschwerend kam hinzu, dass 
wir aufgrund zahlreicher Krankheitsfälle mit einem sehr kleinen Kader anrei-
sen mussten. Auch die ungewohnt späte Anwurfzeit um 20:00 Uhr in Über-
ruhr tat der Motivation jedoch keinen Abbruch.  

Die Stimmung vor dem Spiel war gut und wir waren fest entschlossen, alles 
in die Waagschale zu werfen und so lange wie möglich mitzuhalten. Der 
Start in die Partie verlief jedoch nicht wie erhofft. Zwar erarbeiteten wir uns 
durch schön ausgespielte Angriffe immer wieder freie Torchancen, ließen 
diese jedoch viel zu häufig ungenutzt. Pfosten, Latte, unplatzierte Würfe oder 
die stark aufgelegte Torhüterin der Gastgeberinnen verhinderten eine besse-
re Torausbeute. Defensiv hingegen standen wir sehr kompakt und konnten 
uns auch auf Pia im Tor verlassen. Dennoch gingen wir mit einem deutlichen 
Rückstand in die Halbzeitpause (9:2).  

In der zweiten Halbzeit zeigten wir ein anderes Gesicht. Wir spielten weiter 
geduldig, kamen durch schnelles Tempospiel und gute Spielzüge erneut zu 
Chancen und erspielten uns auch mehrere Siebenmeter. Leider blieb die 
Chancenverwertung weiterhin unser größtes Manko, sodass es uns nicht ge-
lang, den Rückstand entscheidend zu verkürzen. Nach 60 Minuten mussten 
wir uns dem HSV Überruhr mit 24:15 geschlagen geben. Die Enttäuschung 
über den Spielverlauf – insbesondere über die erste Halbzeit – war natürlich 
groß. Dennoch gilt: Gegen einen Gegner dieser Qualität darf man verlieren, 
auch wenn deutlich mehr möglich gewesen wäre.  

Nun heißt es, einen Haken hinter das Spiel zu setzen und den Blick nach vor-
ne zu richten. Am kommenden Sonntag, den 08.02.2026, empfangen wir um 
15:30 Uhr die 1. Damen des HSG VeRuKa in unserer Heimhalle im Forsten-
berg.  

Wir hoffen, dass sich unsere erkrankten Spielerinnen bis dahin erholt haben 
und wir mit neuer Energie, Motivation und einem breiteren Kader wieder an-
greifen können. Über lautstarke Unterstützung würden wir uns sehr freuen!  

Eure Zwote Damen  

2. Damen: Starke Abwehr - fehlende Tore  
von Azra Kartal  
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Presseschau  
aus der Rheinischen Post (von Christoph Baumeister) 
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Hallo liebe Handballfreunde, und da es unser erstes Heimspiel in 
2026 ist: noch ein frohes neues Jahr!  

Vor zwei Wochen ist für uns die Hinrunde der laufenden Saison zu 
Ende gegangen. Rückblickend lässt sich diese wohl am treffendsten 
mit „von der Überholspur in den Feierabendverkehr“ beschreiben. 

Nach einem gelungenen Saisonstart mit vier Siegen aus den ersten 
fünf Spielen und zwischenzeitlich sogar dem Sprung an die Tabellen-
spitze, folgte rund um den Jahreswechsel leider ein kleiner Einbruch. 
Besonders die englische Woche kurz vor Weihnachten verlief äußerst 
unglücklich: Drei sehr knappe Niederlagen hintereinander, in denen 
wir keineswegs die schlechtere Mannschaft waren, sondern uns am 
Ende durch den einen oder anderen Fehler selbst um den verdienten 
Lohn brachten. Dabei hatten wir die Teams aus Vorst und Königshof, 
welche beide über deutlich mehr individuelle Qualität verfügen, am 
Rande einer Niederlage. Doch wir bekamen in beiden Spielen trotz 
später Führung die Kuh nicht vom Eis.  

Dieses Muster zog sich leider wie ein roter Faden durch die gesamte 
Hinrunde. In vielen Partien konnten wir zeigen, welches Potenzial in 
der Mannschaft steckt und dass wir in dieser Liga jedem Gegner ge-
fährlich werden können. So gelangen uns unter anderem überzeu-
gende Heimsiege gegen die Top-Teams aus Gartenstadt und den 
KTK. Auf der anderen Seite mussten wir jedoch auch bittere Niederla-
gen einstecken, etwa in Biesel oder die deftige Klatsche in Kempen. 

Mit einer Bilanz von 6 Siegen und 7 Niederlagen stehen wir zur Halb-
serie bei 12:14 Punkten auf Tabellenplatz neun. Ein Zwischenstand, 
der unseren eigenen Ansprüchen nicht gerecht wird, denn wir wissen, 
dass wir zu mehr im Stande sind. An einem guten Tag können wir - 
mit dem Potenzial, was in der Mannschaft steckt - jeden Gegner 
schlagen. Gleichzeitig gilt aber auch: Ohne 100 Prozent Einsatz sind 
auch wir für jeden Gegner schlagbar. 

Für die Rückrunde haben wir uns daher das Ziel gesteckt, unser Leis-
tungsmaximum konstanter und häufiger auf die Platte zu bringen. 
Gelingt uns das, ist noch sehr viel möglich.  

Eure Zwote 

2. Herren: Hinrundenfazit: Alles drin ge-
habt – nicht alles mitgenommen.  
von Tim Cramer  
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Hallo liebe Sportsfreunde, 

herzlich willkommen im Forstenberg zu unserem Rückrundenauftakt 
gegen Olympia Fischeln. 

Nachdem unser eigentlich geplanter Start in die Rückserie am ver-
gangenen Sonntag auswärts in Kaarst verschoben werden musste, 
greifen wir nun heute endlich wieder ins Geschehen ein – und das di-
rekt mit einer echten Herausforderung. Mit Olympia Fischeln ist ein 
Team zu Gast, das bislang eine starke Saison spielt und sich verdient 
in der oberen Tabellenregion festgesetzt hat. 

Die Gäste stehen aktuell auf Tabellenplatz vier und überzeugen vor 
allem durch ihre Konstanz. Neun Siege, ein Unentschieden und ledig-
lich vier Niederlagen sprechen für sich. Besonders offensiv zeigt sich 
Fischeln äußerst treffsicher und gehört zu den torreichsten Mann-
schaften der Liga. Dennoch hat die Hinrunde auch gezeigt: Olympia 
ist keineswegs unschlagbar und ließ gerade gegen Teams aus dem 
Mittelfeld immer wieder Punkte liegen. 

Ein Blick auf das Hinspiel macht zudem Mut. In Fischeln unterlagen 
wir nur denkbar knapp mit 23:24 – eine Partie auf Augenhöhe, in der 
Kleinigkeiten den Ausschlag gaben. Besonders an die damals gezeig-
te Defensivleistung gilt es heute anzuknüpfen und offensiv noch ei-
nen draufzulegen. Mit eurer Unterstützung im Rücken wollen wir von 
Beginn an hellwach sein, Tempo gehen und dem Favoriten alles ab-
verlangen. 

Für uns geht es darum, die positiven Ansätze aus der Hinrunde mit-
zunehmen, die negativen auf ein Minimum zu reduzieren und direkt 
zum Start der Rückserie ein Ausrufezeichen zu setzen. Wenn wir un-
sere Leistung über 60 Minuten konstant auf die Platte bringen, ist 
auch heute wieder alles möglich. 

Wir freuen uns auf ein umkämpftes, aber faires und spannendes Spiel 
im Hexenkessel Forstenberg! 

Eure Zwote 

2. Herren: Vorbericht Olympia Fischeln  
von Tim Cramer 
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Vorwort zu den Beiträgen des Heimatkreises Lank e.V. 

Liebe Leserinnen! Liebe Leser! 

Sicherlich wundern sich einige, dass im Sprungwurf, worin ursprünglich und über-
wiegend Themen des Handballsports im Tus Treudeutsch 07 Lank e.V. erscheinen 
und über Handball informiert und berichtet wird, Beiträge des Heimatkreises auf-
tauchen.  

In diesen Beiträgen geht es überwiegend um unsere Mundart, dem „Länkter Platt“, 
z.B. Regeln zum Schreiben und Lesen, Wortkunde (Vokabeln), Sprüche, Witze, Anek-
doten und sonstige Beiträge. 

Die Tradition der Sprache, nämlich unsere Mundart, dem „Länkter Platt“, verbindet 
den Heimatkreis und den Tus Treudeutsch 07 Lank.  

Um 1907, zur Zeit der Vereinsgründung, wurde im örtlichen und persönlichen Um-
feld überwiegend „Länkter-Platt“ gesprochen. Dies war auch die Sprache auf und 
neben der Sportstätte. Diese „Muttersprache“ ist im Laufe der Zeit aus unterschied-
lichen Gründen stark in den Hintergrund getreten. Diese Tradition wird lediglich 
noch von den älteren Handballern und Bürgern von Lank-Latum gepflegt. 

Dennoch sollte unsere Muttersprache nicht in Vergessenheit geraten, zur Muse-
umssprache verkommen und in Zukunft wie Höhlenmalerei bestaunt werden. 

Im Sprungwurf möchte der Heimatkreis diese Plattform nutzen, Interessierte des 
Handballsports, ob jung oder alt, mit unserem Dialekt vertraut zu machen und zu 
unterhalten. Dies geschieht u.a. auch vierteljährlich an Mundartabenden, wozu jeder 
zum „Mundartstammtisch“ herzlich willkommen ist. 

 

Im ersten Heft Nr. 1_2025_26 der neuen Spielsaison haben/hatten Sie die Gelegen-
heit, sich mit den 13 Regeln zu unserer Mundart, dem „Länkter Platt“ bezüglich 
“schprääke, schriive on lääse, wat m’r hüürt“ (sprechen, schreiben und lesen, was 
man hört) vertraut zu machen.  

Es sei hier nochmals erwähnt, dass unser „Länkter Platt“ auf eigenen Regeln basiert. 
Die Rechtschreib- und Grammatikregeln aus dem Hochdeutschen finden, von eini-
gen Ausnahmen abgesehen,  im „Platt“ weitgehend keine Beachtung. 

In dem vorliegenden Heft und in den weiteren Heften möchten wir mit Geschich-
ten, Wortkunde (Vokabeln), Sprüchen, Redewendungen, Zitaten, Witzen, Anekdoten 
und sonstigen Beiträgen unterhalten. 

Alle Sprungwurfbeiträge können auch auf der Webseite https://td-lank07.de/der-
sprungwurf/ nachgelesen bzw. heruntergeladen werden. 

Euer Heimatkreis 

Lust auf Länkter Platt? (Teil 7) 
von Josef Spennes und Jürgen Fallack 
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von Josef Spennes und Jürgen Fallack 

Ein Witz / Ene Witz 
 

Denkmal 

Piter on sin Vrau Bärta sete am Köökedösch. Piter es am Zaitung lääse, Bärta 
hät en Kreuzworträtsel vör sesch. 

„Saarh ens Piter, wi heschen di Hüüser on Jebäude, wodröm sesch dä Heimt-
kreis kömere deet on onger Schutz stäle löt?“, frorde Bärta. „Denkmal“, säät 
Piter doadrop. „Dat don esch dorh schon di janze Tiit“, säät Bärta, „äver 
mesch fält dat eenfach net en!“ 

 

Peter und seine Frau Berta sitzen am Küchentisch. Peter liest die Zeitung, Ber-
ta löst ein Kreuzworträtsel. 

„Sag mal Peter, wie nennt man die Häuser und Gebäude, worum sich der Hei-
matkreis kümmert und sie unter Schutz stellen lässt?“, fragt Berta. „Denkmal“, 
sagt Peter daraufhin. „Das mach ich doch schon die ganze Zeit“, sagt Berta, 
„aber mir fällt das einfach nicht ein!“  

 

 

Schprüsch uut aler Welt / Sprüche aus aller Welt 
 

„Dat es ene kleene Schret för ‘ne Mensch, äver ene riisije Sprong för di 
Menschhejt.“   

„Das ist ein kleiner Schritt für einen Menschen, aber ein riesiger Sprung für 
die Menschheit.“ 

(Neil Amstrong bei der Mondlandung am 21.7.1969) 

 

„Al wole se di Welt v´r ängere, äver nömes sesch selvs.“  

„Alle wollen die Welt verändern, aber keiner sich selbst.“ 

(Leo Tolstoi, russischer Dichter) 

 

„Et mot von Hätze koome, wat op Hätze wirke sol.“   

„Es muss von Herzen kommen, was auf Herzen wirken soll.“ 

(Johann Wolfgang von Goethe) 
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Lust auf Länkter Platt? (Teil 7) 
von Josef Spennes und Jürgen Fallack 
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Im Spiel gegen den TV Schiefbahn entwickelte sich von Beginn an ein 
intensives Kopf-an-Kopf-Rennen. Beide Mannschaften starteten kon-
zentriert in die Partie und zeigten von der ersten Minute an, dass sie 
sich auf Augenhöhe begegnen würden. In der Abwehr wurde konse-
quent gearbeitet, während im Angriff auf beiden Seiten geduldig 
nach Lücken gesucht wurde. 

Schiefbahn erwischte den etwas besseren Start und konnte sich im 
Verlauf der ersten Halbzeit immer wieder mit ein bis zwei Toren ab-
setzen. Wir ließen uns davon jedoch nicht aus der Ruhe bringen und 
blieben durch schnelle Gegenstöße sowie gut herausgespielte Tore 
stets in Schlagdistanz. Trotz einer engagierten Leistung und mehrerer 
guter Aktionen mussten wir mit einem knappen Rückstand von 15:12 
in die Halbzeitpause gehen. 

Nach der Pause kamen wir hoch motiviert und mit neuem Schwung 
aus der Kabine. Die Ansprache zeigte Wirkung: Unsere Abwehr stand 
nun kompakter, und im Angriff nutzten wir unsere Chancen konse-
quenter. Tor um Tor arbeiteten wir uns heran, sodass sich ein span-
nendes Hin und Her entwickelte. Über weite Strecken der zweiten 
Halbzeit gelang es keinem Team, sich entscheidend abzusetzen, da 
fast jeder Treffer direkt beantwortet wurde. 

In der Schlussphase machte sich dann unsere mannschaftliche Ge-
schlossenheit bezahlt. Während die Gastgeber zunehmend unkon-
zentrierter agierten, blieben wir fokussiert und nutzten die sich bie-
tenden Möglichkeiten konsequent aus. Mehrere Zeitstrafen gegen 
Schiefbahn sowie zugesprochene Siebenmeter verschafften uns einen 
Vorteil, den wir souverän ausspielten. In dieser entscheidenden Phase 
behielten wir die Nerven, zeigten uns treffsicher vom Punkt und 
übernahmen erstmals klar die Führung. 

Am Ende belohnten wir uns für eine geschlossene Teamleistung und 
entschieden das intensive und umkämpfte Spiel verdient mit 22:25 
für uns. Besonders hervorzuheben war dabei, dass wir auch in hitzi-
gen Situationen ruhig geblieben sind und als Team zusammengear-
beitet haben. Der Sieg gegen den TV Schiefbahn war das Ergebnis 
von Kampfgeist, Disziplin und einer starken zweiten Halbzeit – ein Er-
folg, auf den wir stolz sein können.   

Eure 3. Damen 

3. Damen: Spannendes und nerven-
raubendes Spiel gegen TV Schiefbahn 
von Franzi Schmitz und Kyra Michels 
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TD 07 Lank 1M 
  1 Finn Webers 
93 Mirco Schlottke 
99 Thomas Bohnen 
  3 Fynn Mannheim 
  4 Florian Upelj 
  5 Michael Fleischauer 
  6 Luca Fröhlich 
  7 Philipp Wegmann 
  8 Timm Trautmann   
  9 Steffen Pitzen 
11 Patrick Werth 
13  Lennart Fischer 
15 Daniel Thiede 
18 Julian Cappel 
22  Malte Nauen 
23 Alexander Spoo 
25 Philip Löffler 
27  Elias Rawanbachsch 
33 Tobias Düllberg 
77 John Christopher 
   
MV:    Alexander Spoo 
Co: Florian Upelj 
Co:  Michael Kaaf 
Physio: Maike Becher, Mirko Luft 

TD 07 Lank 1F 
16  Enya Fritz 
21  Fine Küpper 
32  Anke Sluga 
  4 Nora Becker 
  5 Laureen Garche 
  6 Anna Kössl 
  7 Finja Stock 
11 Layla Husein 
14 Anna Mangen 
17 Anna Apelt 
19  Lea Blümke 
20 Hannah Wilhelms  
22 Pauline Sirries 
29 Lily Slusarczyk 
55 Hannah Kamm  
91 Laura Lenzen 
99 Lajla Kartal 
 
 
 
 
MV:    Jurek Tomasik 
Co: Carolin Schumacher 
TW:    Ines Spennes 
Physio:   Annika Kerp 
Athletik: Roland Schumacher  



TD 07 Lank 2M 
58  Philipp Nehmzow 
77   Luis Rohde 
  2   Max Menke 
  4   Constantin Vogelsang   
  5 Tobias Kaaf 
  7   Max Menzel 
  8   Joern Hoppe  
10   Sven Baumann 
13   Florian Burandt 
14   Tim Cramer 
15   Paul Piekarski 
16   Luis Horstmann 
18   Florian Dallas 
21 Noah Platen 
22  Felix  Ledwon 
23 Emmanuel Heinrich 
25   Connor Bossmann 
31  Max Ebbinghaus 
43  Frederic Riech 
80   Jeffrey Brockers 
              
MV:  Hubert Krouß 

TD 07 Lank 2F 
  1 Lara Semmling 
33  Babette Schalley 
77 Kristin Bäcker 
81 Pia Dorlöchter 
  2 Lisa Rostek 
  3 Martha Dohmen 
  4 Anna Pitzen 
  5 Sara Steup 
  6 Isabelle Miedtank 
  9 Azra Kartal 
10 Alexandra Platen 
11 Victoria Gronwald 
14 Birte Pitzen 
17 Mariko Slonecki 
20 Julia Weuffen Münks 
21 Luisa van Holt 
22 Kathrin Busch 
44 Zoe Hamm 
66 Isabell Inkmann 
89 Mia Gaudian 
  
MV:  Joern Hoppe 
Co: Kai Gaudian 
Co: Simone Pahmeyer 





 



 



 

29 Die nächsten Spiele 
Nach nu-liga, Stand: September 2025 - ohne Gewähr 

Samstag, 07.02.2026 
12:30 Regions-OL männl. E TD Lank Adler Königshof Forstenberg, Lank 
13:45 Regionskl. männl. D TD Lank II HSV Krefeld 05 II Forstenberg, Lank 
14:00 Regionsliga Frauen TuS St. Hubert TD Lank III Hohenzollernplatz 
14:00 Regionsliga männl. F SC Krefeld 05 II TD Lank II Covestro Sportpark 
14:00 Regionsliga männl. F TV Vorst TD Lank R-Demers-Halle, Vorst 
15:00 Regionskl. männl. D TD Lank HSV Krefeld 05 III Forstenberg, Lank 
16:15 Regionsliga männl. C TD Lank TV Vorst Forstenberg, Lank 
17:45 Regions-OL Männer TD Lank II Olympia Fischeln Forstenberg, Lank 
19:45 Verbandsliga Männer TD Lank TV Vorst Forstenberg, Lank 
 

Sonntag, 08.02.2026 
09:30 Regionsliga weibl. F TD Lank TV Lobberich II Forstenberg, Lank 
10:45 Regionsliga weibl. E TD Lank ASV Süchteln Forstenberg, Lank 
12:00 Regionskl. männl. E TD Lank II Adler Königshof III Forstenberg, Lank 
13:00 Regionsliga weibl. D ASV Süchteln TD Lank Realschule Süchteln 
13:15 Regionsliga weibl. A TD Lank Tschft. Grefrath Forstenberg, Lank 
14:30 Regionsliga weibl. C VT Kempen TD Lank Jahn-Halle, Kempen 
15:30 Oberliga Frauen TD Lank II HSG VeRuKa Forstenberg, Lank 
17:30 Regionalliga Frauen TD Lank VT Kempen Forstenberg, Lank 
 

Mittwoch, 11.02.2026 
20:30 2.Regionskl. Männer Borussia M‘gladb. II TD Lank III Math.-Nat.-Gymn. MG 
 

Freitag, 20.02.2026 
20:30 Regionsoberliga. Män TV Vorst II TD Lank II R-Demers-Halle Vorst 
20:30 Regionsliga weibl. A Rheydter TV 1847 TD Lank II Giesenkirchen 
 

Samstag, 21.02.2026 
11:00 Regionskl. männl. E ASV Süchteln III TD Lank II Realschule Süchteln 
14:00 Regions-OL männl. E ASV Süchteln TD Lank Realschule Süchteln 
14:30 Regionsliga weibl. D TD Lank VT Kempen Forstenberg, Lank 
15:45 Regionsliga weibl. C TD Lank SV Straelen Forstenberg, Lank 
17:30 Regionsliga Frauen TD Lank III Adler Königshof III Forstenberg, Lank 
19:30 Regionalliga Frauen TD Lank Nümbrecht Handball Forstenberg, Lank 
20:00 Verbandsliga Männer TV Beckrath TD Lank Giesenkirchen 
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Die nächsten Spiele 
Nach nu-liga, Stand: September 2025 - ohne Gewähr 

Sonntag, 22.02.2026 
10:00 Regionsliga männl. F TV Aldekerk III TD Lank II Sportzentrum Aldekerk 
10:00 Regionsliga männl. F TSV Kaldenkirchen TD Lank Ravensstraße, Nettet 
13:30 2. Regionskl. Männer ASV Süchteln IV TD Lank III Realschule Süchteln 
14:00 Oberliga Frauen Fortuna Düsseldorf TD Lank II Rather Waldstadion 
14:00 Regionskl. männl. D TD Lank II Tschft. St. Tönis II Forstenberg, Lank 
15:15 Regionskl. männl. D TD Lank Tschft. St. Tönis Forstenberg, Lank 
15:15 Regionsliga männl. C ASV Süchteln TD Lank Realschule Süchteln 
16:30 Regionsliga weibl. C TD Lank VT Kempen Forstenberg, Lank 
18:00  Regionsliga weibl. A TD Lank TV Korschenbroich Forstenberg, Lank 
 

Mittwoch, 25.02.2026 
18:30 Regionsliga männl. C HSV Krefeld 05 II TD Lank Berufskolleg Uerdingen 
 

Samstag, 28.02.2026 
12:10 Regionskl. männl. D Tschft. St. Tönis II TD Lank II Corneliusfeld St. Tönis 
12:15 Regionsliga weibl. F VT Kempen II TD Lank Jahn-Halle, Kempen 
13:00 Regionsliga männl. C TD Lank Eagles Niederrhein Forstenberg, Lank 
13:20 Regionskl. männl. D Tschft. St. Tönis TD Lank Corneliusfeld St. Tönis 
15:30 Oberliga Frauen TD Lank II Hiesfeld/Aldenrade Forstenberg, Lank 
17:30 Regionalliga Frauen Turnverein Biefang TD Lank Halle Biefang 
17:30 Regions-OL Männer TD Lank II Welfia M'gladbach Forstenberg, Lank 
19:30 Verbandsliga Männer TD Lank TV Anrath Forstenberg, Lank 
19:40 Regionsliga Frauen Borussia M'gladb II TD Lank III Jahnhalle 
 

Sonntag, 01.03.2026 
10:00 Regionsliga männl. F TD Lank II Tschft. St. Tönis II Forstenberg, Lank 
10:30 Regionsliga weibl. E VT Kempen TD Lank Jahn-Halle, Kempen 
11:15 Regionsliga männl. F TD Lank TV Anrath Forstenberg, Lank 
11:30 Regionskl. männl. C Handball Oppum TD Lank II Engelbert-Heß-Halle 
12:30 Regionskl. männl. E TD Lank II Olympia Fischeln Forstenberg, Lank 
13:45 Regionsliga weibl. A ATV Biesel TD Lank Giesenkirchen 
13:45 Regions-OL männl. E TD Lank JSG Anrath / Korsch. Forstenberg, Lank 
14:30 Regionsliga weibl. C Adler Königshof TD Lank MSM Königshof 
16:45 2. Regionskl. Männer TD Lank III ASV Süchteln III Forstenberg, Lank 
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33 F1-Jungen: Souveräner Sieg nach knap-
per Auswärtsniederlage 
von Ulrike Gronsfeld 

Am 22.01 traf unsere männliche F-Jugend auf den TV Lobberich. Von Be-
ginn an entwickelte sich ein lebhaftes und spannendes Spiel. Wir kamen gut 
ins Spiel und erspielten uns gleich zu Beginn mehrere gute Möglichkeiten, 
doch die ersten paar Bälle wollten leider nicht im Tor landen. Die Gastgeber 
nutzten diese Phase und konnten sich zunächst mit einigen schnellen Toren 
absetzen. Unsere Mannschaft ließ sich davon jedoch nicht entmutigen und 
kämpfte sich Schritt für Schritt heran. Zur Halbzeit stand es 8:7 für Lob-
berich – alles war also noch offen. 

Auch in der zweiten Hälfte blieb die Partie hart umkämpft. Wir zeigten viel 
Einsatz, Teamgeist und Kampfbereitschaft und kamen immer wieder bis auf 
ein Tor heran. Trotz einiger schöner Aktionen und guter Abschlüsse gelang 
es uns jedoch nicht ganz, das Spiel zu drehen. Am Ende mussten wir uns 
knapp mit 11:10 geschlagen geben. 

Erwähnenswert ist, dass unsere Spieler heute oft in engen Zweikämpfen 
standen und nicht immer ungehindert zum Abschluss kamen. Einige Aktio-
nen der Gastgeber wurden sehr körperbetont geführt, was den Spielfluss 
für uns nicht leichter machte. Zudem hatten wir in einigen Situationen nicht 
das Glück auf unserer Seite. Trotzdem blieb unsere Mannschaft fair und 
konzentriert. 

Besonders bitter waren die beiden Siebenmeter für uns: Der erste konnte 
leider nicht verwandelt werden, der zweite brachte uns dann noch einmal 
Hoffnung. Am Ende reichte es dennoch nicht ganz für einen Punktgewinn. 

Trotz der knappen Niederlage können wir stolz auf unsere Leistung sein. 
Die Mannschaft hat großen Kampfgeist gezeigt und bis zum Schluss alles 
gegeben. 

 

Souveräner Auswärtssieg in Boisheim 

Am 24.01.2026 war unsere männliche F-Jugend zu Gast beim TV Boisheim. 
Von Beginn an zeigte unser Team, dass es dieses Spiel unbedingt gewinnen 
wollte. Früh gingen wir in Führung und setzten die Gastgeber mit schnellem 
Umschaltspiel und sicherem Passspiel unter Druck. Zwar konnte Boisheim 
zwischenzeitlich ausgleichen, doch danach übernahmen wir immer mehr die 
Kontrolle und zogen bis zur Halbzeit auf 9:5 davon. 

 Fortsetzung auf Seite 34 
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F1-Jungen: Souveräner Sieg nach knapper 
Auswärtsniederlage 
von Ulrike Gronsfeld (Fortsetzung von Seite 33) 

Auch in der zweiten Hälfte blieben unsere Jungs konzentriert und spielbestimmend. 
In der Abwehr wurde gut zusammengearbeitet, sodass die Gastgeber nur schwer zu 
klaren Abschlüssen kamen. Gleichzeitig nutzten wir unsere Chancen konsequent 
und bauten den Vorsprung Schritt für Schritt weiter aus. Besonders in der Phase 
nach der Pause konnten wir uns mit mehreren Toren in Folge entscheidend abset-
zen. 

Boisheim kämpfte bis zum Schluss, fand aber kein Mittel mehr, um unser Tempo-
spiel und die sichere Offensive zu stoppen. So stand am Ende ein verdienter 17:9-
Erfolg für TD Lank auf der Anzeigetafel. 

Insgesamt war es ein sehr geschlossener Mannschaftsauftritt mit viel Einsatz, Spiel-
freude und Teamgeist. Die Jungs haben gezeigt, was möglich ist, wenn alle fürei-
nander arbeiten und konzentriert bleiben. Auf dieser Leistung lässt sich aufbauen – 
so macht Auswärtshandball richtig Spaß. 

 

 

 

Am 01.02.2026 empfing die F-Jugend von TD Lank die Mannschaft aus Grefrath 
zum Heimspiel. Es handelte sich um ein echtes Topspiel, denn hier trafen zwei der 
stärksten Teams der Liga aufeinander. Entsprechend groß war die Anspannung be-
reits vor dem Anpfiff. Trainer Elmar zeigte sich schon zu Beginn der Partie sichtlich 
aufgeregt, und auch bei den Kindern war die Vorfreude und Nervosität deutlich zu 
spüren. Alle waren heiß auf dieses Spiel. 

Geleitet wurde die Begegnung von Schiedsrichter Alexander Becher, der mit einer 
souveränen und ruhigen Spielleitung für eine durchweg faire Partie sorgte. Von 
Beginn an entwickelte sich ein temporeiches Spiel auf Augenhöhe. Beide Mann-
schaften suchten schnell den Torabschluss, sodass sich ein offener Schlagabtausch 
ergab. Zur Halbzeit konnte sich TD Lank knapp behaupten und ging mit einer 11:9-
Führung in die Pause. 

Die zweite Halbzeit begann jedoch äußerst schleppend für die Gastgeber. Trotz 
großem Einsatz wollte zunächst kaum etwas gelingen. Ganze 15 Minuten musste 
TD Lank warten, ehe endlich wieder ein eigener Treffer erzielt werden konnte. 
Grefrath nutzte diese Phase konsequent aus, drehte das Spiel und setzte sich Tor 
um Tor ab. Zwar kämpfte sich Lank noch einmal heran, doch am Ende reichte es 
nicht mehr. 

Nach spannenden 40 Minuten musste sich TD Lank schließlich mit 14:16 geschla-
gen geben. Enttäuschte Gesichter machten sich breit, da es erneut nicht gelungen 
war, das Hinspiel wettzumachen, das ebenfalls nach eigener Führung verloren ge-
gangen war. Dennoch heißt es nun, den Blick nach vorne zu richten. Mit weiterhin 
großem Einsatz und Teamgeist will die Mannschaft beim nächsten Spiel in Vorst 
wieder punkten. 

F1-Jungen: Heimspiel gegen Grefrath 
von Ina Gronsfeld 



 



 



 

37 Aktuelle Tabellen 
nach nu-liga 

Tabelle 2. Damen - Oberliga Gr. 1 

Tabelle 1. Damen - Regionalliga Nordrhein 

Tabelle 3. Damen - Regionsliga 
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Aktuelle Tabellen  
Nach nu-liga 

Tabelle 1. Herren - Verbandsliga Gr. 6 

Tabelle 2. Herren - Regionsoberliga 

Tabelle 3. Herren - 2. Regionsklasse 
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Aktuelle Tabellen 
nach nu-liga 

Tabelle C1-Jungen - Regionsliga 

Tabelle C2-Jungen - Regionsklasse Ost 

Tabelle D1-Jungen - Regionsklasse West 

Tabelle D2-Jungen - Regionsklasse Ost 
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Aktuelle Tabellen 
Nach nu-liga 

Tabelle E1-Jungen - Regionsoberliga 

Tabelle E2-Jungen - Regionsklasse 

Tabelle F1-Jungen - Regionsklasse West 

Tabelle F2-Jungen - Regionsklasse Ost 

in der F-Jugend keine Ergebnistabellen  

in der F-Jugend keine Ergebnistabellen  
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Aktuelle Tabellen 
Nach nu-liga 

Tabelle C1-Mädchen - Regionsliga 

Tabelle A1-Mädchen - Regionsliga 

Tabelle D1-Mädchen - Regionsoberliga 

Tabelle E1-Mädchen - Regionsliga, Staffel 1 

F1-Mädchen - Regionsliga, Staffel 2 

in der F-Jugend keine Ergebnistabellen  



 

42 

 

Liebe Handballer*innen, Freunde und Unterstützer des  
Lanker Handballsports! 

An dieser Stelle möchten wir auf unsere Fanartikel hinweisen, die wir in 
unserer Sprecherkabine präsentiert haben und allen zum Erwerb anbieten.  

Diese Artikel vermitteln nicht nur die Verbundenheit zu unserem Handball-
sport und zu unserem Verein, sie zeigen auch z.B. durch das Tragen der 
Socken, die in allen gängigen Größen vorhanden sind, ein einheitliches 
und repräsentatives Erscheinungsbild der Mannschaften des TD 07 Lank.  

Der Verkaufserlös kommt wie immer allen Mannschaften, insbesondere 
den Jugendmannschaften unseres Handballvereins, zugute. 

Kontakt und Verkauf:  E-Mail: info@fv-tdl-handball.de 

Förderverein und Sponsoren 
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            TD Lank, starker Verein mit starken Fans 
                  Verein zur Förderung des Handballsports 
 
 
 
Liebe Freunde des Handballsports und Unterstützer des Fan-Blocks 2023/24! 
Erneut können wir mit großer Freude berichten, dass auch in dieser Saison 2024/25 
die Nord- und Südkurve, Haupttribüne und das gesamte Spielfeld ausverkauft sind!  

Ein riesiges Dankeschön an alle Fan-Block Fans.  

Über eure jährliche Spende für den Fan-Block in Höhe von 50,- € pro Einzel- bzw.  
7-Meterfeld, 100,- € für ein Doppelfeld und 125,- € für ein Torfeld wird pro Saison 
ein Betrag von rund 3.800,- € erzielt, womit insbesondere der Jugendhandball un-
terstützt wird, was sich dort zunehmend durch die Arbeit von Spitzentrainern in Erfol-
gen und vorderen Tabellenplätzen auswirkt. Hierauf können alle Spender sehr stolz 
sein, worüber auch wir vom Vorstand des Fördervereins uns sehr freuen. 

Mit Hilfe eurer Spenden oder Beiträge als Mitglied des Fördervereins (Mindestbeitrag 
12,- €/Jahr) unterstützt ihr unsere Handballabteilung u.a. in der Beschaffung und Fi-
nanzierung von Trainings- und Schulungsmaterialien, überwiegend für den Jugendbe-
reich. 

Weitere Informationen zu den Zielen und Aufgaben des Fördervereins und zur Ver-
wendung eurer Spenden und Beiträge entnehmt bitte unserem Flyer (siehe nachste-
hende Hinweise). 

Gerne nennen wir auf eurem Feld im Fanblock eure Namen oder eure Wunschbe-
zeichnung, bitten aber um Verständnis, dass darüber hinaus zum Beispiel Werbung 
nicht möglich ist.  

Eure Spende an den Förderverein mit oder ohne Bezug auf den Fan-Block kann gerne 
auch als Lastschrift, Barzahlung oder Überweisung erfolgen. Hierfür erhaltet ihr  
selbstverständlich eine  Spendenbescheinigung. 

Falls ihr euch für frei werdende Plätze auf dem Fan-Block interessiert, meldet euch 
bitte bei einem Vorstandsmitglied des Fördervereins oder per E-Mail an 

     „info@fv-tdl-handball.de“.  

In diesem Zusammenhang möchten wir auch auf unseren Flyer für Mitglieder und 
Interessenten des Fördervereins hinweisen, der in aller Regel an der Abendkasse aus-
liegt oder auf unserer Homepage (https://td-lank07.de/foerderverein) zum Download 
verfügbar ist. Über eine Beitrittserklärung zum Förderverein oder über eine Spende 
für den Förderverein freut sich dieser ganz besonders. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Mitglieder, Fans und Unterstützer des Förder-
vereins! 

Der Vorstand   
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Der "Sprungwurf" erscheint zu den Heimspielen der  
1. Herren- und 1. Damenmannschaft. 
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Redaktion:   Klaus Trautmann (Referent f. Öffentlichkeitsarbeit) 
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Alle Ansprechpartner des Vereins finden Sie auf unserer Homepage unter 
folgender Adresse: https://td-lank07.de/vorstand oder über diesen  
QR-Code: 

Impressum und Ansprechpartner  
TD 07 Lank 
 

Die Werbepartner unterstützen uns und 

wir unterstützen unsere Werbepartner! 

Unsere Sponsoren helfen uns, den Handballsport in Lank-Latum möglich zu 
machen. Ein großer Teil des Saison-Etats der Handball-Abteilung wird über 
unsere Werbepartner gedeckt. Daher möchten wir euch bitten: berücksich-
tigt bitte unsere Sponsoren bei euren Einkäufen, beim Ausgehen, bei Reno-
vierungs- oder Reparaturarbeiten und, und, und… 

Nun wünschen wir den Akteuren auf dem Spielfeld ein faires Match und 
Euch, unseren Zuschauern, einen schönen Handballabend.  



 




